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Gemeinderat 
 
«Es geht nicht darum, wer zuerst auf dem Gipfel ist, sondern dass alle dort oben ankommen.» 

(Adolf Ogi, ehemaliger Bundesrat) 
 

 
 
Gemeindeverwaltung 

Der Gemeinderat stellt im Hinblick auf die Pen-
sionierung von Susanne und Heinz Aebersold 
folgende Personen per 1. Mai 2024 neu an: 
 
Gemeindeschreiber (100 %) 

• Fabian Bürki, Wichtrach 
 
Finanzverantwortliche (50 – 60 %) 

• Susanna Hofer, Wimmis 
 
Die beiden neuen Gemeindeangestellten wer-
den sich selber in einem nächsten «Kiesener» 
näher vorstellen. 

 
RSC Aaretal «GP Mobiliar / GP RSC Aaretal» 

Der Gemeinderat stimmt der Durchführung die-
ses Radsportanlasses am Ostermontag, 1. Ap-
ril 2024, zu. Die Sportlerinnen und Sportler wer-
den den Rundkurs auf verschiedenen Gemein-
destrassen wie in den Vorjahren absolvieren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Behördenverzeichnis 2024 
 

Gemeindepräsident 

• Waber Ernst, Wasenstrasse 14 
Ressort: Präsidiales, Finanzen 

Vize-Gemeindepräsident 

• Affolter Fritz, Bernstrasse 1 
Ressort: Bau + Infrastruktur 

Gemeinderat 

• Bigler Nicole, Professoreistrasse 23 
Ressort: Bildung II (Sekstufe I, Musik-
schule, Volkshochschule) 

• Gresser Yannic, Postweg 2 
Ressort: Soziales + Gesundheit 

• Hossmann Toni, Bahnhofstrasse 18 
Ressort: Kultur + Gesellschaft 

• Riem Beatrice, Professoreistrasse 10 
Ressort: Bildung I (Kindergarten, Primar-
schule) 

• Waber Adrian, Bahnhofstrasse 22 
Ressort: Sicherheit 

 

Rechnungsprüfungskommission 

• Wick Jean-Claude, Merligen 

 

 

 

Baukommission 

• Affolter Fritz, Bernstrasse 1 

• Kunz Christian, Professoreistrasse 30 

• Gugger Michael, Bernstrasse 13F 

• Läderach Beat, Dorfmatte 19 

• Waber Manuel, Tannenhofstrasse 3 

 

Schulkommission 

• Beyeler Stefanie, Mattenweg 5 

• Germann Daniel, Schmiedemattweg 5 

• Grandjean Patrice, Effingerstrasse 19 

• Gugger Lisa, Bernstrasse 13F 

• Läderach Brigitte, Dorfmatte 19 

• Portner Markus, Jaberg 

• Riem Beatrice, Professoreistrasse 10 

 

Burgerkommission 

• Kernen Ulrich, Dammackerweg 7 

• Kuhn Samuel, Chlinaustrasse 6 

• Waber Adrian, Bahnhofstrasse 22 

• Waber Ernst, Wasenstrasse 14 

• Waber Stefan, Ringstrasse 6 
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Abstimmungsausschuss 

• Bürgy Stefanie, Allmendstrasse 1 

• Folini Christian, Ringstrasse 2 

• Keller Mario, Mühleplatz 3 

• Kumli Andrea, Sagiweg 1 

• Nydegger Josefine, Eystrasse 16 

• Senol Magdalena, Bahnhofstrasse 10 

• Steiner Michael, Chlinaustrasse 2B 

• Zittlau Dirk, Effingerstrasse 17 
 
Jugendausschuss 

• Aebersold Heinz, Chaletweg 16 

• Aebi Ramon, Bahnhofstrasse 30 

• Bigler Nicole, Professoreistrasse 23 

• Siegenthaler Dominik, Oppligen 
 
Golfplatzkommission 

• Aebersold Heinz, Chaletweg 16 

• Stalder Rolf, Professoreistrasse 36 

• Waber Adrian, Bahnhofstrasse 22 

 
Delegierte, Abgeordnete 

Blattenheid Wasserversorgung 

• Kunz Christian, Professoreistrasse 30 
 
 
 

Gemeindeverband für Bestattungs- und 
Friedhofwesen 

• Waber Adrian, Bahnhofstrasse 22 
 

Genossenschaft EvK 

• Waber Adrian, Bahnhofstrasse 22 

• Waber Ernst, Wasenstrasse 14 
 

Regionales Kompetenzzentrum Bevölke-
rungsschutz Bern-Mittelland, Köniz 

• Waber Adrian, Bahnhofstrasse 22 
 

Regionaler Sozialdienst Wichtrach 

• Gresser Yannic, Postweg 2 
 

Verein Kinder- und Jugendarbeit Aaretal 
(VKJA) 

• Bigler Nicole, Professoreistrasse 23 
 

Vertreter Grubenkommission Bümberg 

• Aebersold Heinz, Chaletweg 16 

• Waber Ernst, Wasenstrasse 14 
 

Wasserbauverband Chisebach 

• Affolter Fritz, Bernstrasse 1 

 
 
 

 
 

Gemeindeverwaltung 
 

 
Bürozeiten «Sportferien Schule» 

Dienstag, 20. bis und mit Freitag, 23. Februar 
2024: 

• 08.00 – 11.30 Uhr 
 
Bürozeiten Februar - März 

Montag, Dienstag 

• 08.00 – 12.00 und 14.00 -17.30 Uhr 
Mittwoch 

• 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 

• 08.00 – 12.00 und 14.00 – 19.30 Uhr 
Freitag 

• 08.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr 
 
 
Häckseltour 
Montag, 18. März 2024 

Die Gemeinde bietet an diesem Tag einen kos-
tenpflichtigen Häckseldienst an. Das Material 
wird bei Ihnen vor Ort gehäckselt. Es ist für den 
Eigenbedarf bestimmt und wird nicht abge-
führt. 
Die Teilnahme an diesem Dienst muss bei der 

Gemeindeverwaltung Kiesen bis spätestens am 
Mittwoch, 13. März 2024, angemeldet werden. 

• Es wird nur Ast- und Sträucherschnitt ge-
häckselt. 

• Topfpflanzen und Stauden wie Mais, Son-
nenblumen, Schilf etc. gehören in die Grün-
abfuhr. Das Häckselpersonal ist berechtigt, 
Material zurückzuweisen, welches für das 
Häckseln nicht geeignet ist. 

• Das zu häckselnde Material darf keine 
Drähte, Schnüre usw. enthalten. 

• Das Häckselgut ist gut sichtbar und geord-
net aufgeschichtet bereit zu stellen. Die Zu- 
und Wegfahrt mit den Fahrzeugen muss 
gewährleistet sein. 

• Kosten: 
bis 10 Minuten Fr. 30.00 

• bis 15 Minuten Fr. 45.00 

• bis 20 Minuten Fr. 60.00 

• bis 25 Minuten Fr. 75.00 

• bis 30 Minuten Fr. 90.00 
 
Die Beträge werden nach dem Häckseln durch 
die Gemeindeverwaltung in Rechnung gestellt. 
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ANMELDUNG 
 
Standort Häckselgut 

 

Strasse, Hausnummer: ___________________________________________  
 
Bemerkungen: _________________________________________________  

 

 
Rechnungsadresse 

Name, Vorname: _______________________________________________  
 
Adresse: ______________________________________________________  
 
Telefon: _______________________________________________________  
 
E-Mail: _______________________________________________________  
 
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 13. März 2024, an die Gemeindeverwaltung Kiesen, Bahn-
hofstrasse 10, 3629 Kiesen, 031 781 12 74, gemeindeverwaltung@kiesen.ch 
 
 

 
 
 
 
 

Gemeindebibliothek 
 

 
Bibliotheksmitarbeiter:in Bibliothek Kiesen 
 
Wir vom Bibliotheksteam Kiesen suchen ein neues Teammitglied. 

Aufgaben: Ausleihe in der Bibliothek  
 Mithilfe beim Einkaufen, Katalogisieren und Einfassen neuer Bücher. 

Mithilfe bei Anlässen z. B. Märchen/Bastelnachmittage, Autorenlesungen, Ad-
ventsmärit. 

Aufwand: ca. 7 Std. pro Monat 

Voraussetzungen: Freude am Lesen 
 Teamfähigkeit  
 Flexibilität und Hilfsbereitschaft 
 Freude am Kontakt mit Erwachsenen und Kindern  

„Zertifikatskurs Bibliosuisse“ (kann auch nachträglich gemacht werden und 
wird von der Gemeinde finanziell unterstützt). 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann nehmen wir Ihre schriftliche Bewerbung gerne entgegen unter  
bibliothek@kiesen.ch 
 
Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden:  

Sonja Mühlemann: 031 781 22 34 

Sibylle Marti: 031 781 10 74 

Christine Huber: 031 838 50 76 
 
 



6  

 

 

 

Schulkommission 
 

 

Das Lehrerkollegium und die Schulkommission erweitern ihren Horizont 

Auf eine Reise ins Universum waren am 13. Fe-

bruar das Lehrerkollegium und die Mitglieder der 

Schulkommission eingeladen. 

 

 

 

Von Niedermuhlern gings zu Fuss in gut 

20 Minuten hinauf zur Sternwarte 

Uecht. Hier erwartete die Truppe eine 

Reise durchs Universum. 

Planetarium 

Das Planetarium macht unser Univer-

sum bildgewaltig erlebbar. In bahnbre-

chender Kino-Qualität sind hier virtuelle 

Reisen vom Space Eye bis zum Ende 

des uns bekannten Universums mög-

lich. 

Teleskop-Blick ins All 

Im Space Eye erlebt man das Weltall 

durch das grösste und beste öffentliche 

Teleskop der Schweiz. Der Blick durch 

das Spitzenteleskop ist atemberau-

bend. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Space Eye vermittelt hochaktuelle Wissen-
schaft auf unterhaltsame, sinnlich erlebbare und 
menschenbezogene Art und Weise. Das Space 
Eye ist ein Auge ins Universum, das zum 
Schauen, Staunen und Reflektieren einlädt. Hier 
wird Wissen über Astronomie vermittelt, hier wer-
den Geschichten über das Weltall, unsere Welt 
und Umwelt erzählt, hier wird Forschung erlebbar 

gemacht. 
Als Forschungs- und Bil-
dungszentrum koordiniert 
das Space Eye Forschungs- 
und Outreach-Tätigkeiten 
und engagiert sich mit hohem 
Wirkungsgrad für MINT-Be-
rufe, Nachhaltigkeit, Digitali-
sierung und innovative Unter-
nehmen. 
Als einzigartiges Zentrum für 
Himmelsbeobachtung und 
Weltraumforschung setzen 
wir neue Massstäbe in Bezug 
auf die Wissensvermittlung 
und das Erleben von Wissen. 

Im Herbst 2022 wurde der 
Grundstein von Mario Bottas 

Space Eye gelegt. Im Sommer 2023 wurden die 
Gebäude und die Aussenfläche fertiggestellt. 

 
Wir waren alle begeistert und fasziniert über 
die Grösse und Schönheit unseres Univer-
sums. 

Für die Schulkommission, Trix Riem 

 

 

 
Redaktionsschluss für die 

nächste Ausgabe: 

Donnerstag, 29. Februar 2024 
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Kiesen in den 1920er Jahre (Teil 2) 
 

 
In einer früheren Nummer des «Kiesener» wurden die Verhältnisse in Kiesen in den 1920er Jahren 
statistisch beleuchtet und einzelne Ereignisse im Jahr 1923 dargestellt. Nun stellt sich die Frage, was 

denn vor hundert Jahren, somit im Jahr 1924, in unserem Dorf los war. In Kiesen selber hat sich 
wenig zugetragen, dafür haben Kiesener auswärts Erfolge gehabt und Beachtung erfahren. Insbe-

sondere machten verschiedene Mitglieder der Familie Cérésole von sich reden. 

 
Über den Bach «Chise» gibt es für das Jahr 1924 keine Informationen. Für Probleme gab es keinen 

Anlass, denn die Regenmenge des Jahres 1924 war mit 886 mm unterdurchschnittlich. Regen fiel mehr-
heitlich in den vier Monaten um die Jahresmitte. Das Jahresende war sehr trocken. 

In Deutschland gab es damals eine Gemeinde Kiesenbach, welche 1924 mit zwei anderen zur Gemeinde 

Albbruck (Baden-Württemberg, Landkreis Waldshut) vereinigt wurde. 

Im Vorjahr hatten sich die beiden Gemeinden Oberwichtrach und Kiesen darauf geeinigt, eine durch-

gehende Verbindung vom Thalgut zum Bahnhof Kiesen zu erstellen, was offenbar dann im Jahr 1924 

mit einer Verlängerung des Allmendweges realisiert worden ist. 

(https://www.wichtrach.ch/wAssets/docs/leben-in-wichtrach/Ortsgeschichte/Zeit-der- Weltkriege.pdf ) 

29. Januar 1924: Die Eidgenössische Technische Hochschule in Zürich (ETH) übergibt Studierenden 
nach abgelegter Prüfung das Diplom, darunter im Fachbereich Bauingenieur an Hans Hugi (Kiesen). 

Nicht ersichtlich ist, ob es sich bei der Nennung des Ortsnamens um den Wohnort oder den Heimatort 
handelt. (Der Bund, NZZ) 

22. Februar 1924: Im Monat Februar gibt es Aufregung wegen einer eventuell im Entstehen begriffenen 
Pocken-Epidemie in der Schweiz; minutiös wird verzeichnet, wo Fälle aufgetreten sind und woher sie 
eingeschleppt wurden. Ein Fall in Dully (Kanton Waadt) soll in Kiesen seinen Ursprung haben. (Le Jura) 

Mai 1924: In einem umfassenden Bericht über die Mustermesse in Basel werden die Gebrüder Reuteler 

aus Kiesen für ihre hübschen schön zur Schau gestellten Spielwaren lobend erwähnt. (Der Bund) 

Diverse Daten: Anfang Mai beginnt die eindrückliche Siegesserie des jungen Claude Cérésole (Jahr-
gang 1906 !) aus Kiesen, der nacheinander auf seiner Harley-Davidson in der Kategorie 1000ccm 

(die schweren Töffs) die folgenden Rennen gewinnt: 

- Course de la Donzelle (5. Mai 1924, L’Impartial) 

- Bergrennen auf den Chaumont (2. Juni 1924, La Suisse libérale) 

- Bergrennen Bellegarde - Col du Bruch (25. August 1924, La Liberté) 

- Jaunpass-Bergrennen (25. August 1924, NZZ) 

- Bergrennen Guggersbach - Guggisberg (11. September 1924, Der Bund) 

- Bergrennen Weesen - Amden (15. September 1924, NZZ) 

In der Nähe von Genf gewinnt er schliesslich am 1. September 1924 in der Kategorie 1000ccm die 
Schweizer Meisterschaft. (2. September 1924, Der Bund). Auch in den Folgejahren erringt Claude 

Cérésole die Schweizer Meisterschaft (1925, 1927 und 1929; 1927 in der Kategorie mit Seitenwa-
gen). 1926 gewinnt er das Gurnigel-Bergrennen und 1929 trotz eines Sturzes das legendäre Klau-
senbergrennen mit neuem Streckenrekord; dabei soll er eine absolut sensationelle Fahrt hingelegt 

haben (https://issuu.com/pantheonbasel/docs/klausenrennen-k ). Ab 1927 führte er ein Motorradge-
schäft an der Monbijoustrasse in Bern und hatte die Generalvertretung von Harley-Davidson-Ma-

schinen. Er blieb in Bern wohnhaft und starb am 17. März 1984. 

https://www.wichtrach.ch/wAssets/docs/leben-in-wichtrach/Ortsgeschichte/Zeit-der-Weltkriege.pdf
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Bild links: Claude Cérésole rast 1929 den Klausen hinauf. Bild rechts: an einer Siegerehrung 1929 

links: https://www.facebook.com/AlexLuechingerclassicmotors/photos/claude-ceresole-bern-
schweizermeister-1924- 19251927-und-1929-in-der-expert-klass/1393339674265051/ 

rechts: https://www.pinterest.com/pin/355080751846653537/ 

1. August 1924: Beim Eidgenössischen Schützenfest in Aarau belegt in der Kategorie Pistole-Kleine 

Meisterschaft Hans Gurtner aus Kiesen den 4. Rang. (NZZ) 

17. August 1924: Beim internationalen Autorennen auf den Klausenpass belegt in der Klasse Sportwa-

gen Claude Cérésole aus Kiesen auf Amilcar den zweiten Rang. (NZZ) 

27. September 1924: Rindviehschau in Oberdiessbach (teilnehmende Gemeinden u.a. Kiesen). (Ober-

länder Tagblatt) 

6. Oktober 1924: An der Jubiläumsversammlung des Bundes schweizerischer Frauenvereine in 

Bern werden verschiedene Personen zu Ehrenmitgliedern ernannt, neben Frauen auch zwei Män-
ner, darunter Ernest Cérésole aus Kiesen. (Berner Tagwacht) 

17. Oktober 1924: Das Gebäude des Landwirts Christian Baumgartner im Aarhaus wird durch einen 

Brand fast vollständig zerstört. (Oberländer Volksblatt) 

23. Oktober 1924: Wegen einer Naturkatastrophe im Maggiatal, bei der am 24. September nach hefti-

gen Regenfällen insbesondere der Ort Someo stark betroffen ist (Bergsturz mit teilweiser Zerstörung 

des Dorfes und zehn Todesopfern), hat sich ein Unterstützungskomitee von freiwilligen Helfern aus der 

ganzen Schweiz gebildet, welches den dortigen Zivilschutz unterstützt. Die nationale Koordination 

dieses Einsatzes, zu dem sich schliesslich 310 Freiwillige für mehrere Wochen verpflichten, wird durch 

Oberst Ernest Cérésole aus Kiesen sichergestellt. (Der Bund / La Sentinelle). Durch die Rekrutie-

rungsaufrufe in verschiedenen Zeitungen hat der Ort Kiesen in der Öffentlichkeit eine ungewohnt 

grosse Präsenz. 

Ernest Cérésole (1868 - 1943), porträtiert 
im Jahre 1910 vom Kunstmaler Wilhelm 
Bauer (1865 - 1922). Ernest Cérésole, Ju-

rist, Artillerie-Oberst, war Sohn des Bun-
desrats Paul Cérésole (1832 - 1905, im 

Amt 1870 - 1875) und Bruder des religiö-
sen Pazifisten und Mitbegründers des Ser-
vice Civil International (SCI) Pierre 

Cérésole (1879 - 1945). Ab Ende der 
1920er-Jahre wohnte Ernest Cérésole in 

Bern. 

Bild: https://www.invaluable.com/artist/balmer-
wilhelm- 1865-xfh1we6j3m/sold-at-auction-
prices/ 

https://www.facebook.com/AlexLuechingerclassicmotors/photos/claude-ceresole-bern-schweizermeister-1924-19251927-und-1929-in-der-expert-klass/1393339674265051/
https://www.invaluable.com/artist/balmer-wilhelm-1865-xfh1we6j3m/sold-at-auction-prices/
https://www.invaluable.com/artist/balmer-wilhelm-1865-xfh1we6j3m/sold-at-auction-prices/
https://www.invaluable.com/artist/balmer-wilhelm-1865-xfh1we6j3m/sold-at-auction-prices/
https://www.invaluable.com/artist/balmer-wilhelm-1865-xfh1we6j3m/sold-at-auction-prices/
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6. November 1924: Der Sozialdemokratische Amtsverband Konolfingen lädt zu drei Vorträgen in Worb 
ein und fordert die Arbeitervereine Oberwichtrach und Kiesen, die dem Verband noch nicht angeschlos-
sen sind, dazu auf, ihre Vertreter zur Teilnahme abzuordnen. (Berner Tagwacht) 

26. Dezember 1924: Ein längerer Beitrag in der Tageszeitung «Der Bund» ist dem in Kiesen wohn- 
haften Otto von Steiger gewidmet, der als Schriftleiter des „Schweizerjäger" - des Organs des Pa-

tentjägerverbandes-- «redlich bemüht [ist], unsere bei kläglichem Wildstande darniederliegende Pa-
tentjagd zu heben und ihre Jünger zu weidgerechten Jägern zu erziehen». Jeder Ausgabe stellt er in 

den 20er Jahren jeweils ein Gedicht oder einen «Weidspruch» voran; dabei wird im «Bund» ein 
schönes Beispiel wiedergegeben, im Versmass des Alexandriners, gemäss der deutschen Variante 
13-silbig, d.h. mit unbetonter siebter Silbe: 

Es will der Wald jetzt schlafen, schon deckt ihn Schneelast ein, 
Zur Zeit der langen Nächte, da möcht er stille sein. 

Er will die Zeit verschlummern, da ihm kein Vogel singt 
Und keine Sonnenwärme durch Schnee und Nebel dringt: 
Doch wird vom Lenz er träumen und lauer Sommernacht 

Und von den Prunkgewändern, die ihm der Herbst gebracht; 

Auch wird er schlafend glauben, dass wiederkehrt, was schwand: 

Die Lieder und die Blumen und all das grüne Land. 

Nun denn, wenn's mich will dünken, die Welt sei krank und alt, 

So will ich's wie du halten, — du stiller Winterwald. 

(Otto von Steiger) 

 

 

 

Otto von Steiger (14.9.1867 – 19.2.1943, nicht zu verwechseln mit dem 
Schriftsteller Otto Steiger) war vom 1. Juli 1919, provisorisch, und definitiv 
ab 2. Mai 1920 bis zu seinem unerwarteten Tod im Februar 1943 Redaktor 
der Verbandszeitschrift «Der Schweizerjäger» und erster Präsident (bis 
1930) des im Jahre 1923 gegründeten Jägervereins Konolfingen. Er ver-
öffentlichte im Jahre 1924 einen kleinen Gedichtband (Laub und Tannen-
reis, Kaltbrunn, 1924), dem das obenstehende Gedicht entnommen ist 
(S. 14). Er wohnte bis Februar 1931 in Kiesen und nach einem kürzeren 
Unterbruch bis zu seinem Tod wieder in unserem Dorf. Die Abdankung 
erfolgte in der Kirche Unterseen. 

(Foto oben: Christian Moser; Foto links aus «Der Schweizerjäger», 1943, N° 5, S. 33) 

 
 

31. Dezember 1924: Roger Dollfus, Nationalrat und Schlossherr in Kiesen, Kommandant der Gebirgs-

Infanteriebrigade 15, wird zum Obersten im Generalstab befördert. (Neue Zürcher Nachrichten). 
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31. Dezember 1924: Letzter Tag der Wasserversorgung Blattenheid unter der am 18. Februar 1913 

begründeten Rechtsform einer Genossenschaft (ab 1.1.1925 bis heute Gemeindeverband). 
(https://www.blattenheid.ch/geschichte/ ) 

Als bernische Gemeinde unterstand Kiesen der Gesetzgebung des Kantons Bern. In einer ausseror-
dentlichen Session im März 1924 legte der Grosse Rat neue kantonale (!) Höchstgeschwindigkeiten für 
den motorisierten Strassenverkehr fest. Diese betrugen (Tagblatt des Grossen Rates): 
 

für Automobile und 
Motorräder 

innerorts 30 km/h werktags 

25 km/h sonntags 

ausserorts 50 km/h werktags 

60 km/h werktags, wenn 
«vollständig freie Strecke» 
40 km/h sonntags 

auf Bergstrassen 25 km/h 

für Motorlastwagen mit 
Vollgummi- 

bereifung 

innerorts 15 km/h 

ausserorts: bis 5 Tonnen Gesamtgewicht über 
5 Tonnen Gesamtgewicht 

25 km/h 

20 km/h 

für Motorlastwagen mit 
Pneubereifung 

innerorts 15 km/h 

ausserorts: bis 5 Tonnen Gesamtgewicht über 
5 Tonnen Gesamtgewicht 

35 km/h 
30 km/h 

Zu beachten ist, dass noch zu Beginn der 1920er Jahre alle Strassen ausserhalb der Städte, auch die 
Kantonsstrassen, Naturstrassen waren. Die Fahrbahnen der Kantonsstrassen wurden mehr oder weni-
ger regelmässig gewalzt. Erst ab 1923/1924 begann im Aaretal zögernd und abschnittsweise die Teer-
ung einzelner Teilstücke (nicht zu verwechseln mit der erst später aufkommenden Asphaltierung), wobei 
sich häufig die Gemeinden gegen eine Mitfinanzierung der Kantonsstrassen wandten, teilweise mit dem 
Argument, dass sie höhere Fahrgeschwindigkeiten auf geteerten Strassen nicht begünstigen wollten! 
Zudem befürchteten die Landwirte, dass die Nutzung von geteerten Strassen mit Pferden unmöglich 
würde. Der damalige Teerbelag war nicht besonders widerstandsfähig und musste geschont werden. 

Auf Veranlassung der bernischen Regierung galt übrigens in den Jahren 1920 bis 1923 in den Monaten 
von Mai bis September / Oktober ein allgemeines Fahrverbot an Sonntagnachmittagen! (vgl. Erika Flü-
ckiger Strebel, Hans-Ulrich Schiedt: Die Strassengeschichte des Kantons Bern vom 19. Jahrhundert bis 

in die Gegenwart. Bern, 2011, S. 48). Diese Massnahme wurde erlassen, um Sonntagsspaziergänger 
von der erheblichen Staubbelästigung durch den Motorfahrzeugverkehr zu verschonen. 

Christian Moser, Kiesen 
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Gemeindeverband Bestattungs- und 
Friedhofwesen Kiesen–Oppligen–Wichtrach 
 
Aufhebung Gräber 

Reihengräber 3, Reihen 5 - 10, Gräberfeld 
Nordseite der Kirche Wichtrach 

Gestützt auf Artikel 20 des Bestattungs- und 
Friedhofreglements wird nachstehende Aufhe-
bung bekannt gegeben: 

Der Vorstand hat beschlossen, die obgenann-
ten Gräber per 11. März 2024 aufzuheben. 

Die betroffenen Angehörigen werden gebeten, 
die Grabmäler und Pflanzen bis spätestens 
Samstag, 9. März 2024, zu entfernen, sofern sie 
darauf Anspruch erheben. 

Aus Anlass der bevorstehenden Aufhebung der 
bezeichneten Gräber lädt das Pfarrteam der 
Kirchgemeinde Wichtrach und der Gemeinde-
verband Bestattungs- und Friedhofwesen zu ei-
ner Besinnungsfeier ein. 

Besinnungsfeier 

Samstag, 2. März 2024, 11.00 Uhr, Friedhof 
und Wichtrach 

Herzlich eingeladen sind Angehörige, die von 
der Aufhebung der Gräber betroffen sind. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 

 

Für Auskünfte stehen zur Verfügung: 

Für die Besinnungsfeier: 
Pfarrerin Ruth Steinmann, 031 781 38 49 
Für die Aufhebung der Gräber: 
Friedhofgärtner Bendicht Gfeller, 079 641 70 09 
Für das Administrative: 
Sekretärin Kathrin Burri, 031 780 19 12 
 

Gemeindeverband Bestattungs- und Friedhofwesen 
 Kiesen - Oppligen - Wichtrach 

Kirchgemeinde Wichtrach 

 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
 

 

März   

Donnerstag, 14. März 
Freitag, 15. März 
Samstag, 16. März 
20.00 Uhr 

Sonntag, 17. März 
13.30 Uhr 

Turnhalle Kiesen 
 

Jubel, Trubel, Eitelkeit 
Theateraufführung mit Festwirtschaft 

Theatergruppe Grings-
voraa 

Mai   

Donnerstag, 23. Mai 
20.00 Uhr 
Turnhalle Kiesen 
 

Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
Kiesen 

Freitag, 31. Mai 
17.30 – 19.30 Uhr 
Rotachebrücke, 
Professoreistrasse 
 

Neophyten Ausreiss-Aktion 
Auch in diesem Jahr beseitigen wir ge-
bietsfremde Pflanzen an gezielten Uferab-
schnitten der Rotache. Stiefel, Hand-
schuhe und der Witterung angepasste 
Kleidung sind notwendig (Zeckenschutz 
nicht vergessen). Wir freuen uns über tat-
kräftige Unterstützung. Auskunft erteilen 
gerne Monika Stöckli 
(monka.stoeckli@hispeed.ch) oder Bar-
bara Singh (079 719 43 68). 
 

Riverwatch-Gruppe 
Kiesen 
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August   

Montag, 19. August 
17.30 – 19.30 Uhr 
Rotachebrücke, 
Professoreistrasse 
 

Neophyten Ausreiss-Aktion 
Auch in diesem Jahr beseitigen wir ge-
bietsfremde Pflanzen an gezielten Uferab-
schnitten der Rotache. Stiefel, Hand-
schuhe und der Witterung angepasste 
Kleidung sind notwendig (Zeckenschutz 
nicht vergessen). Wir freuen uns über tat-
kräftige Unterstützung. Auskunft erteilen 
gerne Monika Stöckli 
(monka.stoeckli@hispeed.ch) oder Bar-
bara Singh (079 719 43 68). 

Riverwatch-Gruppe 
Kiesen 

November   

Donnerstag, 21. November 
20.00 Uhr 
Turnhalle Kiesen 

Gemeindeversammlung Einwohnergemeinde 
Kiesen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tragen Sie Ihre Veranstaltungen kostenlos im regionalen 
Internet-Portal BERN-OST ein. 

www.bern-ost.ch 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

   



13 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



14 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



15 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 



16 
 

 

 

 


